
Ortbeton gespachtelt mit Anstrich
SPA Sanierputz mit Anstrich
StBA

GK Gipskarton gespachtelt mit Anstrich

Sanierung Kalk-Zementputz, Q3 gefilzt + Anstr.
Innendämmung geputz + Anstrich

ID+F
ID+A

Innendämmung + Fliesen raumhoch
FK Fliesen geklebt

KZPA Kalk-Zementputz, Q3 gefilzt + Anstr.

H/GK

PS+A

H/PS
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D01
D02 Sanierung Kalk-Zement-Putz, Q3 gefilzt + Anstrich

D02A Sanierung Kalk-Zement-Putz, Q3 gefilzt + Anstrich + Akustik

D03 Gipskarton gespachtelt mit Anstrich
D02H

D04 Gipskarton, feuchtraumgeeignet, gespachtelt mit Anstrich, GKBi
D05 Unterdecke F90 Gipskarton gespachtelt mit Anstrich

Holzbalkendecke Bestand, Putzsanierung + Anstrich + Akustik

ID+PR

Holzverkleidung (hist.) h=1,20m unterer Bereich,
2x Fermacell auf UK gespachtelt + Anstrich
ab Holzverkleidung (oberer Bereich)

Innendämmung + 2x Fermacell auf UK gespachtelt 
+ Anstr.

Mineralfaserputz/Brandschutzputz

D06 Gipskarton, ballwurfgeeignet, gespachtelt + Akustik
D07 Anstrich

Holzverkleidung (hist.) h=1,20m unterer Bereich,
Sanierung Kalk-Zementputz, Q3 gefilzt + Anstr.
ab OK Prallwand (oberer Bereich)

B01

W01

W01

W0
1 D01

W0
1

 14  OG Halle, beheizt (15,5 cm)
- 4 mm Linoleum, geklebt
- 9 mm Lastverteilerplatte, Sperrholz
- 9 mm Lastverteilerplatte, Sperrholz
- 10 mm Elastikschicht
- 0,6 mm Abdeckung Stahlblechplatte
- 30 mm System Dämmplatte
- 60 mm EPS WLG 035 DEO
- 32 mm gebundene Trockenschüttung
- 0,2 mm Trennlage
- 92 mm Rippendecke Bestand 

 15  OG Geräteraum / Abstell (6,5 cm)
- 4 mm Linoleum, geklebt
- 9 mm Lastverteilerplatte, Sperrholz
- 9 mm Lastverteilerplatte, Sperrholz
- 0,2 mm PE-Folie
- 20 mm EPS WLG 035 DEO
- 22 mm gebundene Trockenschüttung
- 0,2 mm Trennlage
- 70 mm Rippendecke Bestand

 12  OG (13 cm)
- 2,5 mm Linoleum, R9
- 2,5 mm Ausgleichsspachtel
- 85 mm Heizestrich CT-F5-S85-H65
- 20 mm Tackerplatte WLG 035
- 20 mm EPS WLG 035 DEO
- 70 mm Rippendecke Bestand

 13  OG Sanitär (13 cm)
- 10 mm Fliesen, R10
- 3 mm Ausgleichsspachtel
- 2 mm Verbundabdichtung
- 85 mm Heizestrich CT-F5-S85-H65
- 20 mm Tackerplatte WLG 035
- 10 mm EPS WLG 035 DEO
- 70 mm Rippendecke Bestand

 18  2. ZG (4,5 cm)
- Anstrichsystem 
- 45 mm Estrich CT F5 T45
- Trennlage 2x 0,2mm PE-Folie
- 75 mm Rippendecke Bestand

 20  2. ZG (0,3 cm) Technik
- Lino neu
- (2,5 mm Ausgleichsspachtel)
- Bestand (Holzbalkendecke + Dielung)

 16  2. ZG (10 cm)
- 2,5 mm Linoleum, R9
- 2,5 mm Ausgleichsspachtel
- 70 mm Heizestrich CT-F5-S70-H56
- 25 mm Tackerplatte WLG 032
- 75 mm Rippendecke Bestand

 17  2. ZG Sanitär (10 cm)
- 10 mm Fliesen, R10
- 3 mm Ausgleichsspachtel
- 2 mm Verbundabdichtung
- 60 mm Heizestrich CT-F5-S60-H46
- 25 mm Tackerplatte WLG 032
- 75 mm Rippendecke Bestand

 19  2. ZG (0,3 cm)
- Lino neu
- (2,5 mm Ausgleichsspachtel)
- Bestand (Stb. Hohldielen, Estrich)

 02  EG - TH (0,5 cm)
- 2,5 mm Linoleum, R9
- 2,5 mm Ausgleichsspachtel
- 3,5 mm Estrich Bestand
- 80 mm Rippendecke Bestand

 03  EG (15,5 cm)
- 2,5 mm Linoleum, R9
- 2,5 mm Ausgleichsspachtel
- 70 mm Heizestrich CT-F5-S70-H55
  (stahlfaserbewehrt)
- 20 mm Tackerplatte WLG 035
- 60 mm EPS WLG 035 DEO
- 45 mm Rippendecke Bestand

 04  EG Sanitär (15,5 cm)
- 10 mm Fliesen, R10
- 3 mm Ausgleichsspachtel
- 2 mm Verbundabdichtung
- 70 mm Heizestrich CT-F5-S70-H55
  (stahlfaserbewehrt)
- 20 mm Tackerplatte WLG 035
- 40 - 50 mm EPS WLG 035 DEO
- 80 - 45 mm Rippendecke Bestand

 06  EG Geräteraum (15,4 cm)
- 4 mm Linoleum, geklebt
- 9 mm Lastverteilerplatte, Sperrholz
- 9 mm Lastverteilerplatte, Sperrholz
- 0,2 mm PE-Folie
- 100 mm EPS WLG 035 DEO
- 27 mm gebundene Trockenschüttung
- 5 mm Abdichtung G200/S4
- 120 mm Beton Bestand

 05  EG Halle, nicht beheizt (15,4 cm)
- 4 mm Linoleum, geklebt
- 9 mm Lastverteilerplatte, Sperrholz
- 9 mm Lastverteilerplatte, Sperrholz
- 10 mm Elastikschicht
- 80 mm EPS WLG 035 DEO
- 36 mm gebundene Trockenschüttung
- 5 mm Abdichtung G200/S4
- 120 mm Beton Bestand

 21  Podeste / Emporen (0,5 cm)
- 2,5 mm Linoleum, R9
- 2,5 mm Ausgleichsspachtel
- FB-Aufbau Bestand, Sanierung n. Bedarf

       Treppenläufe
- Farbanstrich
- FB-Aufbau Bestand, Sanierung n. Bedarf

 01  KG (5 cm)
- Anstrichsystem 
- 45 mm Estrich CT F5 T45, stahlfaserbew.
- Trennlage 2x 0,2mm PE-Folie
- 5 mm Abdichtung G200/S4
- 255 mm Bodenplatte Bestand

 10  1.ZG Galerie Abstell
- Parkett Bestand
- 40 mm Estrich Bestand
- 80 mm Stb. Hohldielen Bestand
- IP 180 Bestand

 08  1.ZG (10 cm)
- 2,5 mm Linoleum, R9
- 2,5 mm Ausgleichsspachtel
- 70 mm Heizestrich CT-F5-S70-H56
  (stahlfaserbewehrt)
- 25 mm Tackerplatte WLG 032
- 90 mm Rippendecke Bestand

 09  1.ZG Sanitär (10 cm)
- 10 mm Fliesen, R10
- 3 mm Ausgleichsspachtel
- 2 mm Verbundabdichtung
- 60 mm Heizestrich CT-F5-S60-H46
  (stahlfaserbewehrt)
- 25 mm Tackerplatte WLG 032
- 90 mm Rippendecke Bestand

 21 
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Ausführungsplanung

1 : 50 m,cm

Grundriss 2. Zwischengeschoss

Annahme Bodenaufbau Bestand (keine Probeentnahme erfolgt)

Fußboden-/ Deckenaufbauten Bestand; entspr. der Untersuchungs-
ergebnisse (Probeentnahme Materialuntersuchung), Entnahmestellen 
sind in den Plänen (Grundrisse: Abbruch-Bestand) dargestellt

B - - 

FUSSBODENAUFBAUTEN

- Die Ang. zum Bestand beziehen sich auf Bestandsunterlagen sowie
  Untersuchungen aus Probeentnahmen. Abweichungen zum tatsächl. 
  Aufbau sind möglich.
  Angaben zu Aufbauhöhen sind ca.-Angaben und im Bestand zu prüfen!
  Für unebene Untergründe ist ein Ausgleich des Bestandsbodens erf.
- Mgl. Abweichungen bei der Planung hinsichtlich einer regelkonformen 
  Sanierung sind in Bezug auf die tatsächlichen Aufbauhöhen im Best.
  und die neu geplanten Höhen zu prüfen. 
- Sanierung/ Erneuerung erfolgt hinsichtl. Anf. Brandschutz, Bauphysik, 
  Statik sowie sonstiger Erfordernisse.

Auflagen UDB:
- Historische Bodenbeläge wie Fliesen, Terrazzo oder Dielen sind vor 
  Rückbau zu prüfen. Eine Abstimmung zum Erhalt und der Sanierung 
  erfolgen vor den Rückbauarbeiten.

AUFLAGEN UNTERE DENKMALSCHUTZBEHÖRDE

Wände und Decken
- Wandverkleidungen, Türen, Fenster, Sportgeräte, etc.: bestandsschonender Sanierungs-/ Gestaltungsvorschlag ist
  mit der UDB abzustimmen
- alle Holzbauteile sowie die Wände und Decken der Treppenhäuser und Turnhallen sind restauratorisch zu untersuchen,
  mit den Ergebnissen ist ein Farb-/ Gestaltungskonzept zu erarbeiten und bei der UDB einzureichen
- die Trennungen zwischen Turnhalle und den westlichen Bühnen- bzw. Emporen (Geräteräume, Tanzen, RLT Zentrale)
  sind im Detail abzustimmen, der ursprüngliche Raumeindruck sollte gestalterisch ablesbar bleiben

Türen
- Türen der Bestandsräume (Bereich neuer Aufzugsschacht) sowie Türen aus Bereichen, die aufgrund ihrer 
  Anforderungen nicht weiter genutzt werden können, sind an anderer Stelle wiederzuverwenden bzw. im Gebäude 
  einzulagern.

Ausstattung
- Bänke der Garderoben sind wiederzuverwenden bzw. im Gebäude einzulagern

H/B = 594 / 1300 (0.77m²) Allplan 2024
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